
Beilage um Halle schen Tageblatt
287 Dienstag den 7 Dezember 1880

Aufruf
Die unterzeichneten Freunde und Schüler des Herrn

Dir und Prof vi Eckstein in Leipzig vereinigten sich am
heutigen Tage zu dem Beschlusse dem Herrn Dir Dr Eck
stein zu seinem am 6 Januar 1881 bevorstehenden fünf
zigjährigen Jubiläum ein Zeichen ihrer herzlichen Theilnahme
zukommen zu lassen Da erwartet werden darf daß auch
andere Freunde und ehemalige Schüler des verehrten Herrn
Jubilars diesem Beschlusse beitreten wollen so werden die
selben hierdurch gebeten ihre Beiträge bis zum 15 Dezember
cm einen der Unterzeichneten einzusenden Sollten die uns
anvertrauten Summen eine ansehnlichere Höhe erreichen so
sind wir geneigt dieselben zur Gründung einer Ecksteitttschen
Familiensttstnng zu verwenden

Halle a/S den 3 Dezember 1880
F Boltze Rentier Mühlweg 13 H Dieck Jnsp a D
Moritzzwinger 5 Förster Superint Marienkirche 1

Dr Finsch Ghmnasialoberlehrer Franckensplatz 1
Dr iQöä Griife Professor a d Univ Halle Lindenstr 20

Dr I Hoffmann Chemiker Merseburgerstraße 15
Richard Jentzsch Fabrikant Kirchthor 13 Jordan
Stadtrath Mattmsberg 6 vr R Oehler und Dr W
Oehler Franckensplatz 3 Prof Dr Opel Gymnasial
oberlehrer Hedwigstraße 4 Dr R Peppmüller Gym
nasiallehrer Sophienstraße 3 I Dr Fr Ulrich Jäger
platz 24 sämmtlich in Halle H Franke Pfarrer in

Gutenberg bei Trotha a/Saale

Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordueten Versammlung

vom 2 Dezember 1880
Entschuldigt sind die Herren Knoblauch Gräb Lutze

Hüllmaim Kohlschütter Schulze Jentzsch Hartmann Frey
tag Lwowski Ernst Preßler Bethcke Friedrich Keil Sachs
Hänert

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwe
send Herr Bürgermeister Freiherr vom Hagen die Herren
Stadträche Jordan Zernial Lamprecht Hildenhagen Roth
und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt

1 Ref Herr Senfs
Die Rechnung der Gottesackerkasse pro 1 April 1879/80

liegt zur Superrevision und Decharge Erlheilung vor
Dieselbe ergiebt in Einnahme 39 731 90 H

in Ausgabe 39 472 88
Bestand 259 2

Gleichzeitig wird beantragt die Etatsüberschreitungen
der einzelnen Titel im Gesammtbetrage von 226 99
nachzubewilligen

Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De
charge und bewilligt die Etatsüberschreitungen von 226
99

2 Ref Herr Weinack
Beim Abschluß der Kämmereikassen Rechnung pro I April

1879/80 haben sich verschiedene Etatüberschreitungen im Ge
sammtbetrage von 4791 22 A herausgestellt deren
Nachbewilligung der Magistrat beantragt und zwar mit

4708 90 auf Tit XIV 0 b 8 und 9 resp Tit
XVI L 1 und mit 82 32 aus den Überschüssen
der Etatverwaltung

Die Nachbewilligung wird ertheilt und zwar mit 2100
aus dem Dispositionsfond Tit XIV 0 b 8 und 9 mit
2563 65 aus dem Dispositionsfond Ttt XVI 1
und mit 127 57 aus den Betriebsüberschüssen des
betr Etatjahres

Dabei beschließt die Versammlung den Magistrat zu
ersuchen der Versammlung Vorschläge zu machen in wel
cher Weise die Kosten der Heizung und Reinigung der Re
vier Polizeibureaus durch angemessene Pauschsummen fixirt
werden könnten

3 Ref Herr Dr Sch rader
Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden er

klären zu wollen daß vom 1 April c ab
1 sieben Elementarlehrer Stellen neu gegründet und

mit dem Anfangsgehalt von 1050 in den Etat
für 1881/82 eingestellt

2 der unter Tit I II 2 d des laufenden Schulkassen
Etats zur Remuneration eines noch erforderlichen
Lehrers ausgeworfene Betrag von 900 in glei
cher Weise aus den nächstjährigen Etat übertragen

3 zwei weitere Klassen der Bürgerknabenschule in den
Räumen der ehemaligen Provinzial Gewerbeschule im

Gymnasium untergebracht
4 die Logen auf beiden Seiten des Volksschulsaales mit

deren Vorräumen für die Volksschule zu Klassenzim
mern eingerichtet und derselben außerdem das Ablege

zimmer vor dem Saale und die zur Zeit vermiethete
Wohnung im Erdgeschosse der neuen Volksschule über

wiesen
5 von dem Magistrate zwei Zimmer für die Bürger

Mädchenschule ohne weitere Rückfrage gemiethet

6 endlich die zur Einrichtung und Ausstattung der unter
3 bis 5 in Aussicht genommenen Lokalitäten unerläß
lichen Kosten bestritten und unter Vorbehalt der Rech
nungslegung bei dem gemeinschaftlichen Disposition

fond Tit IX Nr 7 event als Mehrausgabe ver
rechnet

werden
Die Versammlung erklärt sich mit den Anträgen des

Magistrats sub 1 2 3 5 und 6 einverstanden lehnt da
gegen den Antrag sub 4 ab und beschließt den Magistrat
zu ersuchen in Erwägung zu nehmen ob nicht das frühere
schulgebäude in Gkaucha der Schulverwaltung wieder über
wiesen werden solle

4 Ref Herr Grüne berg
Die Pachtzeit mehrerer der Stadt Halle gehörigen

Ackerpar zellen in diemitzer und büfchdorfer Flur bisher für

772 50 jährlich verpachtet läuft mit dem 1 April
1881 ab und hat deshalb ein anderweites Ausgebot statt
gefunden bei welchem ein jährliches Pachtgeld von 794
geboten worden ist

Der Magistrat hat beschlossen den Bestbieteuden den
Zuschlag zu ertheilen und beantragt seinen Beschluß zu ge
nehmigen Dies geschieht

5 Ref Herr Grüne berg
Die Pachtzeit der Sand und Kies Ausladeplätze in

den Pulverweiden läuft mit dem 1 April 1881 ab und
hat deshalb ein anderweites Ausgebot aus die sechs Jahre
vom 1 April 1881 bis dahin 1887 stattgehabt Der Ma
gistrat beantragt den Bestbietenden den Zuschlag zu erthei
len was geschieht

6 Ref der Herr Vorsitzende
Die städtischen Beamten beabsichtigen die Errichtung

einer im Wesentlichen auf Selbsthilfe basirenden Wittwen
und Waisen Pensionskasse wobei sie auf Beihilfe Seitens
der Stadt rechnen Der Magistrat erachtet die Vorbera
thung der Angelegenheit durch eine gemischte Kommission
für zweckmäßig und beantragt sich damit einverstanden zu
erklären und etwa 3 bis 5 Mitglieder in diese Kommission
wählen zu wollen Die Versammlung lehnt den Magi
strats Antrag ab und überläßt dem Magistrat bestimmte
Anträge bei der Versammlung zu stellen

7 Ref Herr Gneist
In der Sitzung vom 18 Oktober c beschloß die Ver

sammlung
in Bezug auf das Pauschquantum für Wahrnehmung

der Amtsanwaltsgeschäfteden Magistrat versuchen eine da
hin gehende Einrichtung zu treffen daß dieses Pausch
quantum in die Stadtkasse fließt und aus letzterer die
Amtsanwaltsgeschäfte insoweit honorirt werden als dies
erforderlich erscheint/

Der Magistrat ersuchte hierauf den königl Amts
anwalt Stadtrath von Holly sich über den erwähnten
Beschluß und die Zulässigkeit der darin empfohlenen Ein
richtung zu äußern Derselbe hat erwidert daß er für
seine Person um einem Wunsche der städtischen Behörden
nachzukommen zwar nicht abgeneigt gewesen sein würde
hinsichtlich des ihm zukommenden Pauschquantums ein ge
eignetes privatives Abkommen mit der Stadt zu treffen
daß ihm jedoch eine solche Abmachung Seitens der von
ihm verständigten Staatsaufsichtsbehörde absolut untersagt
und daher jede weitere Verhandlung in dieser Sache un
möglich gemacht sei

Der Magistrat macht hiervon Mittheilung mit dem
Bemerken daß er hiernach und nach Lage der Gesetze außer
Stande sei den vorerwähnten Beschluß vom 18 Oktober c
zur Ausführung zu bringen

Die Versammlung beschließt die Angelegenheit so
lange zu vertagen bis der neu gewählte Herr Erste Bür
germeister sein Amt angetreten haben wird

8 Den Etat der Brnmhard Stiftung pro 1881
welchen Herr Steckner vortrug setzte die Versammlung
in Einnahme und Ausgabe auf 6706 50 H fest

9 Den Etat der Ehrlich schen Stiftung pro 1881/82
über welchen Herr Steckner referirte setzte die Ver
sammlung in Einnahme und Ausgabe auf 11210 28
fest und beschloß hierbei dem Antrage der Finanzkommis
sion gemäß dem Magistrat zur Erwägung auheim zu ge
ben ob nicht die im Vermögen der Stiftung befindlichen
20 175 31/sproz Staatsschuldscheine zweckmäßig in
solche verstaatlichte Eisenbahnpapiere welche bei ca glei
chem Kurse 4 pEt Rente bringen umzutauschen seien

10 Den Etat der Quartieramtskasse pro 1881/82
welchen Herr Weinack vortrug setzte die Versammlung
in Einnahme und Ausgabe auf 43158 50 und den
Kämmereizuschuß auf 13112 vorläufig fest

11 Ref Merr Kyritz
Die Miethszeit des vom Kaufmann Bendheim für

1545 jährlich ermietheten Verkaufsladens im Rath
hause läuft mit dem 1 Oktober 1881 ab und hat Bend
heim um Prolongation seines Miethsvertrages um fernere
sechs Jahre für den bisherigen Miethszins nachgesucht sich
auch verpflichtet die innere Erneuerung welche die Räum
lichkeiten bedürfen um den derzeitigen Anforderungen zu
entsprechen aus seine Kosten auszuführen Der Magistrat
spricht sich für die nachgesuchte Prolongation aus und be
antragt selbige zu genehmigen Die Versammlung lehnt
den Antrag ab

12 Der Konditor David beabsichtigt sein Grundstück
an der alten Promenade durch die Schlippe am Kaulen
berge nach dem dort befindlichen besteigbaren Kanäle zu
entwässern und hat sich bereit erklärt die Kosten der Ka
nalisirung zu tragen auch sich und seine Besitznachsolger
verpflichtet falls die Stadt noch einen Kanal auf der alten
Promenade längs seiner Grundstücke erbauen sollte für
seine Neubauten daselbst die reglementarischen Kanalanschluß

gebühren zu zahlen
Nach Anhörung der Baukommission beantragt der

Magistrat unter Beifügung des bezüglichen Projekts die
Erbauung des Kanals sowie den gebührenfreien Anschluß
des David schen Grundstücks und endlich die Rückzahlung
etwaiger Ersparnisse an dem Kanalbau an Herrn p David
zu genehmigen

Die Versammlung erklärt sich mit der Erbauung des
beantragten Kanals einverstanden unter den mit Herrn
David vereinbarten Stipulationen und unter der weiteren
Bedingung daß Seitens des Magistrats dafür Fürsorge
getroffen werde daß die Stadt über den Kanal auf der
Strecke vom Austritt desselben aus dem David schen Grund
stücke bis zum Kanal des Kaulenberges unbeschränkt
disponiren kann ohne daß Herrn David ein Recht zum
Einspruch zusteht

13 Während der Sitzung gelangte das an den Ma
gistrat gerichtete Reskript der königl Regierung zu Merse
burg vom 27 November c, Inhalts dessen die Wahl des
königl Regierungs Baumeisters Lohausen zum besoldeten
Stadtbaurath auf die gesetzliche zwölfjährige Dienstperiode
bestätigt worden ist vom Magistrat an die Versamm
lung Der Herr Vorsitzende brachte dasselbe zur Verlesung
und wurde hiernächst die Einführung und Verpflichtung des
Herrn Stadtbaurath Lohausen durch den Herrn Bürger
meister vom Hagen bewirkt

Theaterplauderet
Es war doch eine ganz vorzügliche Vorstellung so hieß

es allgemein am Freitag nach Schluß des Stücks Gewiß
und wem es Bedürfniß ist sich einmal recht herzlich satt
zu lachen der versäume nicht der Wiederholung des Stif
tungsfestes von Mofer beizuwohnen Jede Rolle ohne
Ausnahme wurde höchst vortrefflich gespielt Bald waren
es die sich an Zungenfertigkeit gegenseitig überbietenden Personen

Hartwig Herr Ackermann und Vereinsdiener Schnake
Herr Löwe bald der phlegmatische Kommerzienrath Bolzau
Herr Herzmann sowie dessen schmeichelnde Ehehälfte
Wilhelmine Frl Rionds nebst Nichte Ludmilla
Frl Wentzel daneben der Festredner Advokat Dr Schefs

ler Herr v Erdberg und dessen schmollende Frau Bertha
Frl Anschütz sowie der für den nöthigen Knalleffekt

sorgende Festordner Brimborius Herr Gärtner und
der junge verliebte Dr Steinkirch Herr Werther die
uns durch ihr lebenswahres Spiel aufs anmuthigste er
götzten Kurz es war eine Aufführung die sich mit den
besten welche wir je gesehn getrost messen darf

DiöllZtAA 6 II Ilöbuiig Volkssod
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Litterarisches
Unter verschiedenen Weihnachtskatalogen

welche uns wieder vorliegen heben wir ganz besonders den
von F A Perthes in Gotha hervor Diese Firma hat
in den letzten Jahren eine fortwährend steigende und stets
verdienstliche Thätigkeit entwickelt nur edle und gediegene
Sachen führt sie in das Publikum ein und ihren ursprüng
lich theologischen Verlag hat sie durch gediegene Werke aus
der Geschichte und Belletristik erweitert Mit ebenso beson
derem Glück als feinem Takt hat sie eine Anzahl von Bio
graphieen Romanzen und Kindergeschichten erwählt welche
als wahre Perlen in ihrer Art bezeichnet werden können
Darum empfehlen wir dringend Einsicht von diesem Katalog
zu nehmen und daraus je nach Bedürfniß einen Griff zu
thun welcher sicher reiche Früchte tragen wird Auf Ver
langen wird er von der Verlagsbuchhandlung gratis zugesandt
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Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 7 Dezember

Neues Theater Der Kaufmann von Venedig

Briefkasten Per Redaktion
v R Wir beziehen uns auf die letzte Benachrich

tigung durch unsern Briefkasten an s um so mehr
als wir für Beurtheilung von Handschriften einiges Ver
ständniß besitzen



Bekanntmachung
Der Borstand des Fischerei Vereins für den Regierungsbezirk Merseburg beabsichtigt

den Otternjäger Ewald Schmidt zu Hagen in Westfalen für das Merseburger Vereins
gebiet zu engagiren sofern die Fischereiberechtigten bezügliche Wünsche dem Vereins Vorstande
kundgeben und sich bereit erklären den auf sie entfallenden Theil der entstehenden Kosten zu
übernehmen Der Verein würde die Reisekosten des p Schmidt von Westfalen bis Merse
burg übernehmen und ihm für jede erlegte Otter eine Prämie von 5 Mark zahlen Von
den Fischereiberechtigten würde aber p Schmidt außerdem für jeden Jagdtag 6 Mark
Diäten und freie Station für sich und seine Hunde zu erhalten haben auch würden ihm die
Felle der erlegten Ottern zu überlassen sein

Indem ich dieses Vorhaben zur öffentlichen Kenntniß bringe fordere ich alle die
jenigen Fischereiberechtigten welche unter den vorstehend angegebenen Bedingungen den
p Schmidt als Otternjäger zu beschäftigen wünschen hierdurch auf sich bei dem Vorstande
des Eingangs gedachten Vereins in Merseburg zu melden und die voraussichtliche Dauer der
Beschäftigung des p Schmidt dabei anzugeben

Halle a/S den 1 Dezember 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk
Steckbrief

Gegen den Dienstknecht Johann Radke aus Leimvach bei Mansfeld geboren zu
Schönlanke am 30 April 1854 katholischer Religion welcher sich verborgen hält ist die
Untersuchungshaft wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt und öffentlicher Beleidigung

verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Eis

leben abzuliefern
Halle a/S den 1 Dezember 1880 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

llmmlmr V U Nk MM MW
Berewsversammwng Mittwoch den 8 Dezember er Abends 8 Uhr

im kühlen Brunnen
Fortsetzung und Schluß der Besprechungen über Thesen zur Organisation der Hand

werks Innungen im Anschluß an die Vorträge des Herrn Direktor Dr Schrader vom
27 Oktober und 17 November cr

Wir bitten die verehrten Mitglieder in Stadt und Land nm recht zahlreiche Beth ei
gung auch Freunde unserer Sache und Alle die Interesse dafür haben sind uns herzlich

willkommen Der VorstandAi ,III I II, L achau Direktor Dr Halle a/S

unter NitvirknnA von r1 aus unä ässViolinvirtuose Herrn Ans
Steckbrief

Der Sattlergefelle Rndolph Lange aus Zeitz hat am 1 Dezember cr dem
Sattlermeister Donner Hierselbst mittels Erbrechens von Behältnissen einen 100 Markschein
zwei 50 Markscheine und 3 Doppelkronen gestohlen und sich mit Zurücklassung seiner
sämmtlichen Papiere entfernt Ich ersuche denselben zu verhaften und an die hiesige
Gefangen Anstalt abzuliefern

Halle a/S den 4 Dezember 1880 Der königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Signalement
Alter geboren den 7 Juli 1853 Größe mittelgroß Haare dunkelblond Bart

Schnurrbart dunkelblond Gesichtsbildung länglich Gestalt mager Sprache sächsischer
Dialekt Besondere Kennzeichen und Kleidung fortgelaufen in alter dunkler Hose blaues
Hemd und ohne Kopfbedeckung

Mne Bitte
Weihnachten ist vor der Thür das Fest der Liebe wo im Hinblick auf das was

zuvorkommend Gottes Barmherzigkeit an der Welt gethan die Menschen es nicht lassen
können sie müssen auch geben Jeder denkt da nur zuerst an die welche ihm die Nächsten
sind seine Hausgenossen aber das thut er ja sonst auch zu Weihnachten jedoch gilt es doch
wohl etwas Besonderes zu thun zu Weihnachten muß man weitsichtig werden daß man
weiter um sich schaut wo es Arme und Elende giebt denen kein Weihnachtstisch sich deckt
wenn nicht die barmherzige Liebe ihrer gedenkt Darf ich nun auch einmal mit einer
Bitte an die Bewohner unserer lieben Stadt kommen Darf ich auch einmal anklopfen an
die Herzen derer denen es Freude macht wohlzuthun und mitzutheilen Ich weiß es wohl
von allen Himmelsrichtungen her ruft es Gebt Gebt l Aber auf Grund dessen daß Weih
nachten nahe ist wo doch die Herzen weiter werden und die Hände tiefer in die Taschen
greifen scheue ich mich nicht meinen Mund aufzuthun und die Augen auf einen Punkt zu
lenken der der Berücksichtigung in hohem Grade werth ist Ich meine die armen Lazernsse
in unserm städtischen Krankenhans Da liegen sie meist ans der Fremde eingewanoert
und doppelt einsam müssen sie sich fühlen an dem Fest das das rechte eigentliche Familien
fest ist wo unter dem Lichterbaum sich zusammenfindet was sonst auseinandergegangen war
Wenn diesen Armen und Elenden auch ein Baum angezündet und ein Tischlein gedeckt wer
den könnte es würde manche Freudenthräne fließen und den Leidenden würde es auch weih
nachtlich zu Muth werden

Wen nun das Herz treibt dieser Armen zu gedenken der wolle seine Gabe bei mir
niederlegen und nehme zum Voraus den herzinnigsten Dank

Pfarrer des Hospitals und Krankenhauses

Bitte
Weihnachten rückt heran Die Unterzeichneten bitten herzlich um Gaben der Liebe

für die Kleinen in unserer Anstalt denen wieder eine Festfreude gemacht werden soll Zur
Empfangnahme find bereit

Frau Prof Dieck Frau Past Giesebrecht Frau Past Hoffmann
Gräfin Schnlenbnrg Frl Zeller

Ein Sohn achtbarer Eltern kann sofort
oder später in einem Geschäfte in welchem
derselbe viel lernt unter günstigen Eonditio
nen als Lehrling Stellung finden Wo
sagt die Exped d Bl

Ein Arbeitsbursche von 15 is Jahren
wird gesucht Taubengasse 13

Gesucht i ält Berkäuferw für Ma
terialgeschäfr bei sehr höh Gehalt von

Frau 5 gr Mälkerstr 18
Ein ordentl Dienstmädchen wird per sofort

oder 1 Januar gesucht
Leipzigerstraße 47 im Laden

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
häusliche Arbeit sucht zum 1 Januar 81

Agnes Loewenthal gr Steinstr 66
Ein ordentliches Mädchen findet sofort einen

Dienst F Erlecke Maricnstraße 1 Part

III
1

Einige Köchinnen recht or
dentliche Dienstmädchen sucht so

fort t arotzerSchlamm 9
Mädchen für Küche n Haus Bieh

miidcheu finden sofort n 1 Januar
Stelle d H HVouMvi Trödel 9

Eine reinl ehrl Aufwartung wird ges
Näheres d R Mosse gr Ulrichstraße 4

Ehrl reinl Aufwartung gesucht
Karlstraße 6 Part

Ammen v Lande suchen sof
Stelle durch ncklvi Trödel 9
1 ält Mädchen mit gut Zeugnissen sucht

1 Januar Stelle Geiststraße 50 II
Eine Plätterin sucht Beschäftigung in und

außer dem Hause Sophienstr 32

Kochmamsells n Köchinnen sowie
Mädchen mtt recht g Zeugn suchen
Stelle Stubenmädchen f hier u außerh
u 1 verh herrschaftl Diener gesucht d
Z i gr Schlamm 19,1
Laden mit kl Wohn u Keller zu Neujahr

oder Ostern zu beziehen Hermannstraße 9

Die herrschaftliche Bel Etage
gr Märkerstratze 13a

ist per 1 April 81 beziehbar event
auch später

Eine größere
herrschaftliche Wohnung

nebst Garten ist zum i April 1881 zu ver
miethen Bernburgerstraße 10 I

Herrsch Wohunug zu verm auf dem
Jägerplatz Neujahr oder später Näh

Weidcuplan 14 II
Rannischestraße 5 ist 1 Etage best aus

4 St 2 K K u Zub zu vermischen und
1 April oder früher zu beziehen

anGraseweg sind 2 Wohnungen s 45
ruhige Familien per 1 Januar zu vermw
then Näheres zu ersr in der Terrasse

Wohnung zu 31 Hl sofort oder 1 Januar
zu beziehen Böckstraße 13 I

Wohnung für 225 u 400 zu
vermuthen Leipzigerstraße 102

Wohn sof oder später Wörmlitzerstr 39
Eine Wohnung von 2 Stuben Küche und

Znbeh ist zum 1 Jan zu beziehen auch eine
ki Stube für 20 A für einzelne Person
Zu erfragen Mühlberg 3 I

eilinavkts Ausstellung
in ese s Konditorei Honigkuchen und Choeoladen Fabrik

gr Ulrichstratze 27
bietet die größte Auswahl aller in dieses Fach schlagenden Artikel

Honigkuchen auf 3 M 1,5V M Zugabe
N 65,W in Scheiten und zerkleinert empfehlen billigst

5U E NR SsAAUARF na 5

Uummerirts Lillsts
Uniiumiirei ii t Lillöts

a 3
g 2

döi Hrn M
Zr LtsiustrWSö 66

Ein freqn Handelskeller mit Wohnung
m guter Lage im Neumarktviertel ist zum
1 Januar zu beziehen Näheres

am Kirchthor 23
Die 2te Etage gr Steinstraße 73 5 Stu

ben 6 Kammern Waschhaus Boden Keller
Küche zum 1 April 81 zu vermieth en

Poststratze 7
ist zum 1 April oder jpäter die 2te Etage
zu vermiethen

2 Stuben K, K nebst Zubehör zu ver
miethen und zum 1 Januar zu beziehen

kl M richstraße 32

2 St 1 K 1 K und Zubehör freundl
Hosw Neujahr oder später zu beziehen

Henriettenstraße 27
Wohnungen im Ganzen oder getheilt sofort

oder später Anhalterstraß 2
Stube u Kammer zu vermiethen u Neu

jahr zu beziehen Schützcngasse 7 1
Wohnung für 80 oder 100 A sofort oder

Ipäter zu beziehen gr Klausstraße 7 II
Wohnung für 50 und

zu beziehen
60 1 Januar

Graseweg 21

St K K 1 Jan zu bez Grüustr 2
1 Stube mit 2 Kammern jofort oder Neu

jahr an ruhige Leute zu vermische
Strohhof s pi tze 10 bei Fr Alt

Frdl möbl Wohn verm Königstr 18 III
Zwei möblirte Zimmer mit K zu verm

nahe am Markt Bärgasse 10
Freundl möbl Zimmer sof zu vermiethen

gr Mrichstraße 21 I
Kl Stube mit Bett zu vermiethen

Berggasse 4 II
Möbl Stube passend für e jungen Kauf

mann zu vermiethen Barfüßersiraße 5 I

Möbl Stnbc Uuterberg 29
Heizb Schläfst m K Graseweg v Stange

Gesucht
Eine alleinst Dame sucht 2 stuben 1 j

ooer 1 St 2 K mit Zubeh zum 1 April
1881 Adr unter B B in der Exped

Parterre Wohn v 4 5 St oder kleines
Haus Mitte d Stadt Ostern zu miethen
gesucht Off unter A H in der Exped

Em paar kinderlose Leute suchen eine Woh
nuug Preis 30 40 H sogleich zu beziehen
Zu erfragen Dorotheenstraße 13 im Keller

Eine kleine Restauration wird sofort ge
sucht Adr E 4 Exped d Bl

Eine möbl Wohnung in der Nähe der
Wettinerstraße zum 20 Dezember gesucht

Offerten unter Z 15 219 erbeten durch
I Barck K Co gr Ulrichstraße 49
6999 Mark sind zum i April 1881

gegen gute Hypothek anszuleihen Offerten
u F H 1 2 in der Ex ped d Bl erbeten

3999 Mark werden auf sehr gute Hypo
thek möglichst sogleich zu leihen gesucht Adr
nied rzulegen unter N 3999 in der Exped
d Bl
Ein Kind kann mit gestillt werden Weidenpl 16

Thiiring Siichs Geschichts n
Alterthums Verein

Monats Bersammluug Dienstag den
7 Dezbr 8 Uhr Abends auf dem Jägev
berge

Ein kleiner gelber Mopshund auf den
Namen Lump hörend ist gestern Abend
entlaufen Gegen Belohnung abzuliefern

Delitzfcherstraße 6ä

Verein für Erdkunde
Sitzung am 8 d Mts um 8 Uhr

1 Vorlage westafrikanischer Landes
erzengnisse

2 Japanisches nach brieflichen Mitthei
lungen des Herrn Prof Dr Brauns

3 Vorlage neuester Ausgrabnugsfunde
aus hiesiger Gegend

4 Vortrag des Hrn Oberlehrer vr Leh
man Ueber Grotzstschereibetrieb
nnd Fischhandel in Norwegen

Ztadt Theater
Dienstag den 7 Dezember 1889

Zum dritten Male
Unser Lüsssuns

Lustspiel in 3 Akten von OSkar Justinus

Versw äki XilöM v 1866
Dienstag den 7 d M Generalversamm

lung im Fürstenthal Der Borstand

Neues Iksatsr
Donnerstag den 9 Dezember

N k UmNMMFF

ssiitsn Quells
Geiststratze 59

Heute Dienstag

Früh Wellfleisch Abends Suppe u Wurst
Bayerisch u Lagerbier ff wozu einladet

Zeklaektetest
Zu dem am Dieustag den 7 d M

stattfindenden ladet er
gebenst ein t Friedrichstraße 16

9 Uhr Morgens Wellfleisch
Wegen Krankheit meiner Ehefrau und in

Ermangelung eines Boten meinen werthen
Kunden die ergebene Bitte mir das Geschirr
zum Bestricken ins Haus zu bringen Ich
mache es um so viel billiger wie das aus
trägt

Geiststraße 42 im Hofe
G Hund Dächsel zugel IV Vereinsstr 10
Der am Sonntag in der Kaiser Wil

Helms Halle entwendete Paletot ist daselbst
wieder abzugeben

Die betr Person ist erkannt

Allen Freunden und Bekannten zur Nach
richt daß Sonnabend Abend unser liebes
Elscheu im Alter von 11 Monaten nach
kurzen aber schweren Leiden sanft verschieden
ist Um stilles Beileid bitten die tiefbetrüb
ten Eltern H Petzsche und Frau

nebst Kindern

Sonntag früh Vs 5 Uhr nahm der Herr
unser liebes Fritzchen wieder zu sich

Halle ajS den 6 Dezember 1880
Die Familie Schreiber

und Bandermann
Danksagung

Allen Denen welche unstrm dahingeschie
denen Vater und Schwiegervater dem
Kattundrucker
das letzte Geleit gegeben sagen wir hiermit
unsern aufrichtigen Dank

Die Hinterbliebenen

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	12
	07
	7.12.1880 (No. 287)
	Aufruf.
	[Tabelle]



	Amtlicher Bericht über die außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 2. Dezember 1880.
	[Tabelle]



	Theaterplauderei.
	[Tabelle]



	Sing-Acad.
	[Tabelle]



	Litterarisches.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Repertoire der Theater in Leipzig.
	[Tabelle]



	Briefkasten der Redaktion.
	[Tabelle]



	Bekanntmachung.
	[Seite 1925]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1925]







